
 

           
Ried i.O., am 04.09.2013 

 

KUNDMACHUNG  
über die in der Sitzung am Donnerstag, den 28. August 2013  

gefassten Beschlüsse des Gemeinderates 
________________________________________________________________________________ 
 
Vor Beginn der Sitzung beschließt der Gemeinderat einstimmig die Aufnahme von zwei weiteren 
TO-Punkten gem. § 35 (3) TGO) und zwar Pkt. 12 „Behandlung und Beschlussfassung über den 
Dringlichkeitsantrag: Energieautonomie der Gemeinde Ried i.O. – Regionalprojekt“ und Pkt. 13 
„Ansuchen des TVB Tiroler Oberland um Auszahlung eines Teilbetrages zur Finanzierung des 
Radweges Via Claudia“ 
 
TAGESORDNUNG: 

1.) Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.07.2013. 
2.)  Auflagebeschluss mit verkürzter Auflagefrist und Erlassungsbeschluss über die FLWPL-

Änderung im Freibereich Hotel Mozart - Gpn. 1345/1, 1346/1, 1348/3, 1348/4, 1549/2 und 
1574/1 

3.) Beschussfassung über die Auszahlung eines Beitrages an die Agrargemeinschaft Ried für 
infrastrukturelle Maßnahmen. 

4.) Beschlussfassung über die Abtretung von Trennflächen aus Gpn. 1373/1 u. 1379/1 im 
Bereich Fendler Bach durch die Gemeindegutsagrargemeinschaft Ried an das öffentl. Gut 
– Gewässer lt. Vermessungsurkunde GZ 7619B des DI A. Kofler. 

5.) a) Beschlussfassung über die Übernahme ins öffentl. Gut der Gemeinde Ried von 
Trennflächen lt. Vermessungsurkunde GZ 7951 des DI A. Kofler - Radweg Via Claudia. 

 b) Beschlussfassung über die Übernahme ins öffentl. Gut der Gemeinde Ried einer 
Trennfläche lt. Vermessungsurkunde GZ 8267 des DI A. Kofler - Radweg Via Claudia. 

 c) Beschlussfassung über die Übernahme ins öffentl. Gut der Gemeinde Ried von 
Trennflächen lt. Vermessungsurkunde GZ 8079 des DI A. Kofler - Radweg Via Claudia. 

6.)  a) Behandlung der Kündigung von Ernst Kofler – Restaurant Fischerhütte 
 b) Beratung und Beschlussfassung über die Neuverpachtung des Restaurants am Badesee 
7.) Beratung und Beschlussfassung über Gemeindevertrag Speicherkraftwerk Kaunertal. 
8.) Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgangsweise in der Thematik 

„Campingplatz“. 
9.) Behandlung des Ansuchens der FF-Ried um Ankauf eines neuen Löschfahrzeuges. 
10.) Behandlung des Ansuchens des SV-Ried um Kostenbeteiligung für die Errichtung eines 

Sicherheitsweges entlang der Rodelbahn. 
11.) Genehmigung einer gewässerökologische Untersuchung und einer ökologische 

Begleitplanung für das Trinkwasserkraftwerk Stalanz lt. Anbot der Fa. ITS Scheiber. 
12.) Behandlung und Beschlussfassung über den Dringlichkeitsantrag: Energieautonomie der 

Gemeinde Ried i.O. – Regionalprojekt. 
13.) Ansuchen des TVB Tiroler Oberland um Auszahlung eines Teilbetrages zur Finanzierung 

des Radweges Via Claudia. 
 
 
TO-Pkt.1) Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.07.2013 
 
  Die Niederschrift über die 5. Gemeinderatssitzung vom 11.07.2013 wurde allen Gemeinderäten 

zur Begutachtung übermittelt und vom Gemeinderat einstimmig genehmigt und 
ordnungsgemäß gefertigt. 

Abstimmungsergebnis: 13:0 (einstimmig) 



TO-Pkt.2) Auflagebeschluss mit verkürzter Auflagefrist und Erlassungsbeschluss über die 
FLWPL-Änderung im Freibereich Hotel Mozart - Gpn. 1345/1, 1346/1, 1348/3, 
1348/4, 1549/2 und 1574/1 

 
Der vom Gemeinderat der Gemeinde Ried im Oberinntal in seiner Sitzung vom 11.07.2013 
unter TP-Pkt. 6 beschlossene Entwurf der Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 
der Grundstücke 1345/1, 1346/1, 1348/3, 1348/4, 1549/2 und 1574/1 KG Ried (zur Gänze bzw. 
zum Teil) – Hotel Mozart Freibereich - ist in der Zeit vom 12.07.2013 bis zum 12.08.2013 zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen. 

  
Während der Auflage- und Stellungnahmefrist ist folgende Stellungnahme des Baubezirksamtes 
Imst - Wasserwirtschaft eingelangt: 
„Von Seiten des öffentlichen Wassergutes wird der Umwidmung einer Teilfläche der Gp. 
1574/1 von Freiland in Verkehrsfläche – bestehender örtlicher Verkehrsweg nicht zugestimmt. 
Dabei handelt es sich unserer Auffassung auch um keine Verkehrsfläche gemäß §53 TROG 
2011. Es besteht aber kein Einwand gegen die Benutzung dieses Fußsteiges, wenn sich Verlauf 
und Breite nicht, oder nur unwesentlich ändern. Eventuelle geringfügige Änderungen sind mit 
der Wasserbauverwaltung abzusprechen. An Stellen, an denen Absturzgefahr besteht, sind 
geeignete Absturzsicherungen zu errichten. Der Abflussquerschnitt des Fendler Baches darf 
nicht verringert werden. 
Zusätzlich wird verlangt, dass jene Flächen im gegenständlichen Bereich der Gp. 1574/1, die 
derzeit als Sonderfläche Sportanlage – Sport und Freizeit oder als Verkehrsflächen – 
bestehender örtlicher Verkehrsweg gewidmet sind, in Freiland umgewidmet werden. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Ried im Oberinntal 
einstimmig der Stellungnahme Folge zu geben. 

 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Ried im Oberinntal 
einstimmig gemäß § 113 Abs. 3 iVm §§ 70 Abs. 1 und 64 Abs. 4 Tiroler Raumordnungsgesetz 
2011– TROG 2011, LGBl. Nr. 56, den vom technischen Büro Mark Plannr.  RI-2773-WÄ-MS 
vom 29.08.2013 ausgearbeiteten und geänderten Entwurf über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ried im Oberinntal im Bereich der Grundstücke 
1345/1, 1346/1, 1348/3, 1348/4, 1549/2 und 1474/1 KG Ried (zur Gänze bzw. zum Teil) – 
Hotel Mozart Freibereich - durch zwei Wochen hindurch vom 02.09.2013 bis 16.09.2013 zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 
Der Entwurf sieht folgende Änderungen des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ried i.O. 
vor: 
 

 . Umwidmung einer Teilfläche der Gstnr. 1348/3 von dzt. Sonderfläche Sportanlage gem. § 
50 TROG 2011 bzw. Verkehrsfläche bestehender örtlicher Verkehrsweg gem. § 53 Abs. 3 
TROG 2011 in gemischtes Wohngebiet gem. § 38 Abs. 2 TROG 2011 

 . Umwidmung einer Teilfläche der Gstnr. 1348/4 von dzt. Sonderfläche Sportanlage gem. § 
50 TROG 2011 in gemischtes Wohngebiet gem. § 38 Abs. 2 TROG 2011, 

 . Umwidmung einer Teilfläche der Gstnr. 1549/2 von dzt. Sonderfläche Sportanlage gem. § 
50 TROG 2011 in Verkehrsfläche bestehender örtlicher Verkehrsweg gem. § 53 Abs. 3 
TROG 2011,  

 . Umwidmung der Gstnr. 1346/1 von dzt. Sonderfläche Sportanlage gem. § 50 TROG 2011 
bzw. Freiland gem. § 41 TROG 2011 in Sonderfläche Sportanlage SFSpa – Sport- und 
Freizeiteinrichtungen und Nebenanlangen Hotel Mozart gem. § 50 TROG 2011, 

 . Umwidmung einer Teilfläche der Gstnr. 1345/1 von dzt. Sonderfläche Sportanlage gem. § 
50 TROG 2011 bzw. Verkehrsfläche bestehender örtlicher Verkehrsweg gem. § 53 Abs. 3 
TROG 2011 in Freiland gem. § 41 TROG 2011 und  



 . Umwidmung von Teilflächen der Gstnr. 1574/1 von dzt. Sonderfläche Sportanlage gem. § 
50 TROG 2011 bzw. Verkehrsfläche bestehender örtlicher Verkehrsweg gem. § 53 Abs. 3 
TROG 2011 in Freiland gem. § 41 TROG 2011 

  
Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm 70 Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

 
Abstimmungsergebnis: 13:0 (einstimmig) 

 

TO-Pkt.3) Beschussfassung über die Auszahlung eines Beitrages an die Agrargemeinschaft 
Ried für infrastrukturelle Maßnahmen. 

 
 Der Gemeinderat beschließt mit 9 Stimmen und 4 Gegenstimmen einen Beitrag für 

infrastrukturelle Maßnahmen in der Höhe von 45% aus dem Verkaufserlös der Gp. 1345/1 an 
die Agrargemeinschaft zu leisten, 45% des Ertrages verbleiben für Investitionen bei der 
Gemeinde und 10% werden zweckgebunden als Rücklage für Notfälle im Dorf zurückgestellt. 
Diese Beiträge werden aus dem Rechnungskreis 2 der Agrargemeinschaft Ried durch die 
Gemeinde ausgeschüttet. 

Abstimmungsergebnis: 9:4 
  
TO-Pkt.4) Beschlussfassung über die Abtretung von Trennflächen aus Gpn. 1373/1 u. 

1379/1 im Bereich Fendler Bach durch die Gemeindegutsagrargemeinschaft 
Ried an das öffentl. Gut – Gewässer lt. Vermessungsurkunde GZ 7619B des DI 
A. Kofler. 

 
 Der Gemeinderat stimmt der Abtretung der Trennflächen (1) und (2) aus Gpn. 1373/1 u. 1379/1 

im Bereich Fendler Bach durch die Gemeindegutsagrargemeinschaft Ried an das öffentl. Gut – 
Gewässer lt. Vermessungsurkunde GZ 7619B des DI A. Kofler einstimmig zu. 

 
Abstimmungsergebnis: 13:0 (einstimmig) 

 
TO-Pkt.5) a) Beschlussfassung über die Übernahme ins öffentl. Gut der Gemeinde Ried 

von Trennflächen lt. Vermessungsurkunde GZ 7951 des DI A. Kofler - Radweg 
Via Claudia. 

 
Die Vermessungsurkunde GZ 7951 des Vermessungsbüros DI A. Kofler wird gem. § 15 LGTG 
verbüchert. Dahingehend beschließt der Gemeinderat die Übernahme des Trennstückes (5) aus 
Gp. 794/1 KG Ried lt. Vermessungsurkunde GZ 7951 ins öffentl. Gut der Gemeinde Ried – 
Inkamerierung – und die Vereinigung mit der Gp. 1538; sowie die Übernahme der Trennstücke 
(1), (2), (3), (4) u. (7) KG Serfaus lt. Vermessungsurkunde  GZ 7951 ins öffentl. Gut der 
Gemeinde Ried – Inkamerierung. (Radweg  Via Claudia im Bereich Kläranlage-Unterführung) 

 
Abstimmungsergebnis: 13:0 (einstimmig) 

 

  b) Beschlussfassung über die Übernahme ins öffentl. Gut der Gemeinde Ried 
einer Trennfläche lt. Vermessungsurkunde GZ 8267 des DI A. Kofler - Radweg 
Via Claudia. 

 
 Die Vermessungsurkunde GZ 8267 des Vermessungsbüros DI A. Kofler wird gem. § 15 LGTG 

verbüchert. Dahingehend beschließt der Gemeinderat die Übernahme des Trennstückes (1) aus 
Gp. 792 KG Ried lt. Vermessungsurkunde GZ 8267 ins öffentl. Gut der Gemeinde Ried – 
Inkamerierung – in die neu gebildete Gp. 1836.(Radweg Via Claudia unterhalb der Kläranlage) 

 
Abstimmungsergebnis: 13:0 (einstimmig) 

 



  c) Beschlussfassung über die Übernahme ins öffentl. Gut der Gemeinde Ried 
von Trennflächen lt. Vermessungsurkunde GZ 8079 des DI A. Kofler - Radweg 
Via Claudia. 

 
 Die Vermessungsurkunde GZ 8079 des Vermessungsbüros DI A. Kofler wird gem. § 15 LGTG 

verbüchert. Dahingehend beschließt der Gemeinderat die Übernahme der Trennstücke (1), (5) 
u. (7) KG Ried lt. Vermessungsurkunde GZ 8079 ins öffentl. Gut der Gemeinde Ried – 
Inkamerierung – in die neu gebildete Gp. 1835. (Radweg Via Claudia im Bereich der HS-
Prutz/Ried) 

Abstimmungsergebnis: 13:0 (einstimmig) 
 

TO-Pkt.6) a) Behandlung der Kündigung von Ernst Kofler – Restaurant Fischerhütte 
 

Auf Empfehlung des Gemeindevorstandes akzeptiert der Gemeinderat mit 12 Stimmen und 1 
Gegenstimme die vorliegende Kündigung von Ernst Kofler per 31.10.2013. 

 
 Abstimmungsergebnis: 12:1 

 
    b) Beratung und Beschlussfassung über die Neuverpachtung des Restaurants 

am Badesee 
 
 Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Restaurant „Fischerhütte“ ab 01.01.2014 neu zu  

verpachten. Die Neuverpachtung wird öffentl. in der Rundschau, Blickpunkt und TT als 
Jahresbetrieb ausgeschrieben. Die Ausschreibungsunterlagen (Befähigungsnachweis,  
Betriebskonzept,…) sind bis spätestens 04.10.2013 12:00 Uhr beim Gemeindeamt abzugeben. 
 

Abstimmungsergebnis: 13:0 (einstimmig) 
 

TO-Pkt.7) Beratung und Beschlussfassung über Gemeindevertrag Speicherkraftwerk 
Kaunertal. 

 
Dieser TO-Pkt wird nochmals zurückgestellt. 

 
TO-Pkt.8) Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgangsweise in der 

Thematik „Campingplatz“. 
 

a) Bezugnehmend auf die Bescheide des Amtes der Tiroler Landesregierung vom 03.07.2013 
GZ: RoBau- 8-1/849/2-2013, 850/2-2013, 851/2-2013, 852/2-2013, 853/2-2013, 854/2-2013, 
855/2-2013, 856/2-2013, 857/2-2013, 858/2-2013, 859/2-2013 und 860/2-2013, in den Fälle 1 
bis 12,  beschließt der Gemeinderat einstimmig die Erhebungen und das Verfahren zum 
Abschluss zu bringen. 

 
b) Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat einstimmig,  diesbezüglich  auch  den Tiroler 
Gemeindeverband um Rechtshilfe zu ersuchen. 

 
c) Zum Antrag von Dr. Dierigl vom 15.07.2013 hinsichtlich der behaupteten Befangenheit von 
Vbgm. Dr. Siegele im fortzusetzenden Verfahren stellt der Gemeinderat einstimmig fest, dass 
eine Befangenheit von Vbgm. Dr.  Josef Siegele in keinster Weise gegeben und zutreffend ist. 
 

Abstimmungsergebnis: 11:0 (einstimmig) 
 

TO-Pkt.9) Behandlung des Ansuchens der FF-Ried um Ankauf eines neuen 
Löschfahrzeuges. 

 
  Zum Ansuchen der FF-Ried um Finanzierung eines neuen Löschfahrzeuges beschießt der 

Gemeinderat einstimmig die Bildung von Rücklagen in der Höhe von € 20.000,00 jährlich bis 
zum Ankauf.             Abstimmungsergebnis: 13:0 (einstimmig) 



TO-Pkt.10) Behandlung des Ansuchens des SV-Ried um Kostenbeteiligung für die 
Errichtung eines Sicherheitsweges entlang der Rodelbahn. 

 
 Dem Ansuchen des SV-Ried, Sektion Rodeln um Kostenbeteiligung für die Errichtung eines 

Sicherheitsweges entlang der Rodelbahn im mittleren und oberen Bereich stimmt der 
Gemeinderat einstimmig zu und beschließt einstimmig die Übernahme der Materialkosten in 
Höhe von max. € 5.000,00.   

Abstimmungsergebnis: 13:0 (einstimmig) 
 
TO-Pkt.11) Genehmigung einer gewässerökologische Untersuchung und einer ökologische 

Begleitplanung für das Trinkwasserkraftwerk Stalanz lt. Anbot der Fa. ITS 
Scheiber. 

 
 Der Gemeinderat genehmigt einstimmig eine gewässerökologische Untersuchung und eine 

ökologische Begleitplanung für das Trinkwasserkraftwerk Stalanz lt. Anbot der Fa. ITS 
Scheiber in Höhe von € 30.152,44 (brutto) – Zahlungsziel Jänner 2014 

 
Abstimmungsergebnis: 13:0 (einstimmig) 

 
TO-Pkt.12) Behandlung und Beschlussfassung über den Dringlichkeitsantrag: 

Energieautonomie der Gemeinde Ried i.O. – Regionalprojekt.  
 
 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Beantragung der Aufnahme der Gemeinde Ried 

i.O. in das e5-Förderprojekt - Prüfantrag 
 Der Gemeinderat ersucht den Gemeindevorstand, Verhandlungen mit dem Land Tirol – mit 

dem Ziel -  aufzunehmen, dass auch die Standortgemeinde Ried im Oberinntal als eine neue 
Kooperationsgemeinde bzw. Pilotgemeinde zur Erreichung der Energieautonomie in das 
Förderungsprogramm des Landes aufgenommen werden möge.  
   

 Als Koordinator ernennt  der Gemeinderat einstimmig Dr. Josef Siegele 
 

Abstimmungsergebnis: 13:0 (einstimmig) 
 
TO-Pkt.13) Ansuchen des TVB Tiroler Oberland um Auszahlung eines Teilbetrages zur 

Finanzierung des Radweges Via Claudia. 
 
 Auf Antrag des OA-Obm. des TVB Tiroler Oberland, Norbert Burtscher, stimmt der 

Gemeinderat der Auszahlung der vorgeschriebenen 35.249,28 Euro für das Jahr 2013 an den 
TVB Tiroler Oberland zur Mitfinanzierung des Radweges Via Claudia mit dem Zahlungsziel 
bis 20. Februar 2014, einstimmig zu. 

 Weiters wird seitens des OA-Obm. des TVB Tiroler Oberland um Berücksichtigung des 
Restbetrages im Gemeindebudget 2015 beantragt. 

 
 
Wer sich durch obige Beschlüsse in seinen Rechten verletzt erachtet, kann binnen zwei Wochen 
nach Kundmachung, schriftlich oder telegrafisch beim Gemeindeamt Ried i.O. Einspruch erheben. 
 
 
    
          Der Bürgermeister: 
 
Angeschlagen am: 04.09.2013 
 
Abgenommen am ……………..      (Reinhard KNABL) 
 
 
 


